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Maria-Hilf
Eine Änderung muss her.

n Wie so viele Bürger wur-
de auch der Bürgerverein von 
den Plänen überrascht, dass 
die Pfarrgemeinde Maria Hilf 
einen Teil ihres Grundbesitzes 
verkaufen möchte und diesem 
Verkauf womöglich der Maria-
Hilf-Saal zum Opfer fällt. Zwar 
waren schon vor Monaten ent-
sprechende Gerüchte zu uns 
gedrungen, es gab aber keiner-
lei Informationen. Eine offenere 
Kommunikation hätte sicher eine 
allseits akzeptierte Lösung be-
günstigt, aber noch ist es nicht zu 
spät dafür; bislang gibt es nämlich 
keinen Käufer (wohl aber Kaufin-
teressenten) und schon gar keine 
Pläne für eine Neubebauung.
Fest steht: Die Entscheidung über 
einen Verkauf liegt bei den zu-
ständigen Gremien der Pfarrge-
meinde. Es gibt Baurechte für das 
Grundstück. Da es derzeit keinen 
Bebauungsplan gibt, muss sich 
eine etwaige Bebauung an der 
Umgebung orientieren.

Fest steht außerdem: Der Kinder-
garten in der Schützenallee ent-
spricht nicht mehr den geltenden 
Vorschriften, hat im Vertrauen auf 
baldige Sanierung oder Neubau 
nur eine vorläufige, auf Ende 2013 
befristete Genehmigung. Tut sich 
nichts, fallen 56 Kindergartenplät-
ze weg. Nach Prüfung aller Al-
ternativen in den bestehenden 
Gebäuden bleibt nach Ansicht 
des Kirchengemeindevorstan-
des nur noch ein Neubau für neu 
80 Plätze im nicht mehr genutz-
ten Pfarrgarten. Dies verlangt von 
der Pfarrgemeinde ca. 500 000 e  
Eigenmittel. Dieser Anteil wird 
steigen, wenn der mit Sonderzu-
schüssen gekoppelte Termin Ende 
2013, Anfang 2014 nicht gehalten 
werden kann. Insofern besteht ein 
gewisser Zeitdruck. Aktuell lässt 
sich der Maria-Hilf-Saal nur ein-
geschränkt nutzen. Die am Markt  
derzeit  zu erzielenden Mieteinnah-
men decken nach Ansicht des Kir-
chengemeindevorstandes in kei-

ner Weise die Kosten. Fehlende 
Unterteilungen führen dazu, dass 
immer der gesamte Saal beheizt 
werden muss.
Die Kirchengemeinde beabsichtigt 
mit dem Verkauf ein neues, zeitge-
mäßes Zentrum für die Gemein-
de und das Quartier zu schaffen. 
Neben Pfarrbüro, Jugendräumen, 
einem Meditationsraum denkt man 
da auch an einen Gemeindesaal, 
nicht so groß wie der bestehende, 
aber vielfältiger nutzbar. Die noch 
unbestimmten Vorstellungen äh-
neln dem, was bei der Dreifaltig-
keitskirche in der Hansjakobstraße 
schon zu sehen ist.
Der Bürgerverein war wegen der 
noch unzureichenden Informati-
on bislang nicht in der Lage, sich 
eine abschließende Meinung zu 
bilden. Insbesondere stellt er fol-
gende Fragen:
• Wie kann der Denkmalschutz 
sichergestellt werden? Immerhin 
handelt es sich bei dem Saal um 
eines der ältesten Gebäude des 

Stadtteils (vgl. Kasten).
• Lässt sich der Kindergarten im 
Maria-Hilf-Saal errichten? Können 
auch durch einen Nutzung des 
alten Gebäudes die Fördergelder 
erlangt werden?
• Wie wird gegebenenfalls si-
cher gestellt, dass das verkauf-
te Grundstück nicht unzumutbar 
nachverdichtet wird? Wie erreicht 
man eine qualitätsvolle Bebau-
ung? 

Inzwischen hat sich ein Verein ge-
gründet, der sich für den Erhalt 
des Saales einsetzt. Nach Ansicht 
des Bürgervereins lassen sich die 
unterschiedlichen Interessen am 
besten und in transparenter Form 
durch einen Bebauungsplan ab-
wägen. Dies erfordert einen Be-
schluss des Gemeinderats.

Aktuelle Informationen unter www.
mariahilf-wiehre.de und www.
bhmhev.de. 

BV

Der Maria-Hilf-Saal
Der heutige Maria-Hilf-Saal wurde 
bereits im Jahre 1800 errichtet und 
diente dem Anwesen Böhringer als 
Stallung und Zehntscheuer, also 
als Lagerhaus zum Aufbewahren 
der Naturalsteuer auch „Zehnt“ 
bezeichnet. Erst im Jahre 1931 
wurde der Saal von der Kirchen-
gemeinde Maria-Hilf zu einem Ge-
meindesaal vom Architekten Mül-
ler Ruby umgebaut, der auch im 
Jahre 1929 die Kirche Maria-Hilf 
errichtete. Nach dem verheerenden Bombenangriff auf Freiburg am 27. November 1944 war der Maria-Hilf-Saal der einzig übrig ge-
bliebene Saal der Stadt. und war so nicht nur für die Gemeinde, sondern die ganze Stadt besonders wertvoll.

Das Pfarrhaus – Als eine „Oase im Häusermeer“ wurde das Pfarrhaus von Maria-Hilf schon in der 1964 erschienen Festschrift - „50 Jahre 
Maria-Hilf“ beschrieben. Das von Rittmeister Karl Böhringer bereits um das Jahr 1810 errichtete Patrizierhaus war ursprünglich Mittelpunkt 
eines großen Grundbesitzes, der durch Hilda-, Schwarzwaldstraße und den Sternwald umgrenzt war. Erst im Jahr 1927 erwarb der Kir-
chenfond Maria-Hilf das Wohnhaus mit den Ökonomiegebäuden und Garten. Schon in der Festschrift von 1964 wurde darauf hingewiesen, 
dass das Gebäude nicht mit dem Wohnkomfort neuzeitlicher Gebäude konkurrieren könne. Die Beschreibung schließt mit der Mahnung: 
„Möge es auch von späteren Bewohnern geschätzt werden, wie es dem jetzigen Pfarrer eine liebe Stätte ist.“
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…auf dem Gleis der Höllentalbahn: 
Begleitet von einem Höllenlärm – aber auch beeindruckend im 
Ablauf waren die Sanierungsarbeiten, die im September drei 
Wochen lang andauerten. 
Zeitgleich wurde die baufällige Brücke am Ende der Bürger-
wehrstraße abgerissen – das große Foto entstand von deren 
südlichem Widerlager aus. 
Die betroffenen Anwohner trugen`s mit Fassung – und genie-
ßen seither umso mehr die „himmlische“ Ruhe. Am Rande 
der Baustellen fanden sich allerlei reizvolle grafische Motive.

Text und Fotos: Helmut Thoma, BV

Höllenmaschine…

                                                               B Ü R G E R V E R E I N 

MI |  21.11. |  20.00 Uhr
Frauenstammtisch im Eis-
cafe „Quo Vadis“ im ZO

+++ Termine +++
des Bürgervereins

Wer schweigt, macht 
sich mitschuldig.

Oskar Maria Graf 

Bürgerblatt online: www.oberwiehre-waldsee.de

Oktober

Nov.
Dez.

Seit 25 Jahren
            zufriedene Kunden

Mai 
Juni
Juli

7 Schaltungen für 2012

September

Größte Auswahl von reinen 
                     Bienenwachskerzen in Freiburg

Kerzenwerkstatt Oberbergen 
Werkstattverkauf, Besichtigung, Kurse
Offen Di-Fr 9-12  und  15-18 Uhr, Sa 10-12Uhr
Hirschstraße 12  |  79235 Vogtsburg-Oberbergen
 0 76 62 / 257  |  Fax 0 76 62 / 8551 | www.aloke.de
Täglicher Verkauf auf dem Münsterplatz



November 2012   BÜRGERBLAtt   l   3

n Von 1984 bis 2012 war Prof. 
Wulf Daseking Leiter des Stadt-
planungsamt (und Mitglied des 
Bürgervereins). Dies ist uns 
Anlass, an das Stadtbild prägen-
de Bauten im Bereich des Bür- 
gervereins zu erinnern, die wäh-
rend seiner Amtszeit errichtet 
wurden, auch wenn sich im Nach-
hinein der Anteil von Architekt und  
Amt am Erscheinungsbild nicht im- 
mer feststellen lässt. Die Verle-
gung der Messe nach Westen 
eröffnete die Möglichkeit, den 
„Alten Messplatz“ neu zu ge-
stalten: rund 200 Wohnungen im 
Süden, zur Schützenallee hin, das  
Einkaufszentrum ZO mit 15.000 m²  
Bruttogeschossfläche zur 
Schwarzwaldstraße. Es war das 
Ergebnis eines Wettbewerbs, die 
Fassadengestaltung wurde durch 
eine Gestaltungssatzung vorge-
schrieben, um einen „billigen Be-
tonklotz“ zu vermeiden. Anfangs 
durchaus kritisch beäugt, bezeich-
net das ZO nun den Mittelpunkt 
der Stadtteile Oberau, Oberwiehre 
und Waldsee, ist inzwischen all-
seits akzeptiert und wird gut ange-
nommen; lediglich die fehlenden 
Abstellmöglichkeiten für Fahrräder 
auf der Südseite sind immer noch 
ein Ärgernis. Am Wiehrebahnhof 
und und in der Kartäuserstraße 
(Coats-Mez) wurden im Rahmen 
der Innentwicklung überwiegend 
ehemalige Gewerbeflächen in 

Wohngebiete mit 180 bzw. 130 
Wohnungen verwandelt. Während 
am Wiehrebahnhof mehrere Bau-
herren, darunter auch Baugrup-
pen, aufgetreten sind, hat an der 
Kartäuserstraße mit dem Katholi-
schen Siedlungswerk Stuttgart ein 
privater Investor gebaut. In beiden 
Fällen wurden hohe Energiestan-
dards gesetzt und verwirklicht. Mit 
dem Siedlungswerk wurde auch 
vereinbart, eine Verbindung von 
der Fabrikstraße zu den ehemali-
gen Mez-Gärten am Schlossberg 
zu schaffen und auf dem kleinen 
Platz Stahlplastiken von Robert 
Schad aufzustellen.
Um den ehemaligen alten Malturm 
(Geiges-Atelier) in der Talstraße 
wurden 20 neue Wohnungen im 
Innenbereich geschaffen und auf 
diese Weise Altsubstanz und Neu-
bau miteinander verzahnt, wobei 
auch der alte Baumbestand im 
Wesentlichen erhalten bleiben 
konnte.
Jüngstes Beispiel ist das Ensemb-
lehaus neben der alten Stadthalle. 
Der Überraschungseffekt wegen 
der eigenwillig gestalteten Fas-
sade weicht inzwischen der Ge-
wöhnung – entscheidend ist, dass 
Barockorchester und ensemble 
recherche damit eine Heimat ge-
funden haben und die Pläne einer 
Wohnbebauung zwischen Ober-
wiehre und Waldsee damit hof-
fentlich endgültig begraben sind.

Wechsel im Stadtplanungsamt

                                                               B Ü R G E R V E R E I N 
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…war das nächtliche Tempo-30-Limit für die Talstraße, das Mitte Oktober einge-
führt wurde, und das der Bürgerverein schon lange gefordert hatte. Denn es war 
niemandem zu vermitteln, dass von 22 bis 6 Uhr auf der innerstädtischen B31 zwi-
schen Kronenbrücke und Maria-Hilf nur 30 km/h gefahren werden dürfen – auf der 
parallel verlaufenden Talstraße aber stets 50 km/h. Und so hatte sich ein nächtlicher 
Ausweichverkehr entwickelt, dem jetzt ein Riegel vorgeschoben wurde. Der Bürger-
verein hätte es sogar begrüßt, wenn für die Talstraße generell die 30er-Regelung ein-
geführt worden wäre; eine wirksame Verkehrsberuhigung der gesamten Wiehre war 
übrigens auch in der  AG-Verkehr bei den Stadtteil-Entwicklungs-Leitlinien (STELL) 
mit Nachdruck gefordert worden.                                                   Helmut Thoma, BV

Überfällig…

Kontakt: 
Christa Schmidt -  2 38 06

Frauenstammtisch
Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee e.V.

21. Nov. / 20.00 Uhr
im Eiscafe Quo Vadis / ZO 

Jeden 3. Mittwoch 
im Monat!

„Grillhütte“ 
statt Warte-
häuschen

n Schwarzwaldstraße und 
Stadtbahn wurden saniert, an 
den Haltestellen ZO und Alte 
Stadthalle wurden „transparente 
Wartehäuschen“ errichtet. 
Diese sind so gebaut, dass die 
Sonne von allen Seiten, auch von 
oben hineinheizt und die Warten-
den geradezu grillt. Nirgendwo 
auch nur die kleinste Chance, dem 
auszuweichen. 
Obwohl die Badische Zeitung 
schon vor zwei Jahren auf die Pro-
blematik hingewiesen hat, wurde 
nichts geändert. 
Die für die Haltestellen verant-
wortliche VAG verweist auf die 
Werbefirma Schiffmann, die die 
Häuschen aufgestellt hat; die aber 
verweist auf Vorgaben des Stadt-
planungsamts. Vielleicht begibt 
sich einer der Verantwortlichen 
mal bei entsprechendem Wetter 
in so ein wunderbar durchsich-
tiges Häuschen und denkt über 
eine Verbesserung nach (falls er 
in der Hitze noch denken kann).  

Gerda Reffert
auch für viele Betroffene

 

 

Warten auf den  
Stadttunnel ??? 
Nachhaltige Verkehrsentlastung jetzt!  
 
Expertengespräch und Diskussion mit: 

Thomas Myck  
Lärmwirkungsexperte, Umweltbundesamt, Berlin 

Prof. Hermann Knoflacher 
Verkehrsplaner, Wien 

Dr. Dominik Kupfer 
Rechtsanwalt (u.a. für Lärmaktionsplanung), Freiburg 

Hannes Linck 
VCD Freiburg (Moderation) 

 

Dienstag 30. Oktober 2012 19:30 Uhr 
Aula der Gewerbeschule, Kirchstraße 4 

 

VCD, Greenpeace, forum dreisamufer, BUND 
Unterstützt von den Stadträten Kai-Achim Klare (SPD), Michel Moos 
(Unabhängige Listen), Coinneach McCabe (GAL), Helmut Thoma (Grüne) 
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Warten auf den 
Stadttunnel???

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

Fam. Georg Fehrenbach   ·   Mi Ruhetag

Hotel · Restaurant

Kühler Krug

Genuss
im november: 

Täglich frische Enten & Gänse,
Fasanen & Rebhühner sowie Wildgerichte 

Räume für Festlichkeiten / bis 80 Pers.

Gerne planen wir für Sie 
Ihre Weihnachtsfeier
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n In den letzten Wochen sorgte 
die Klage gegen die Tempo 
30-Regelung nachts auf der B 
31 für Wirbel. 
Ob die vom Gemeinderat ein-
stimmig getroffene Anordnung 
rechtens ist, wird nun ein Gericht 
klären müssen. Betrachtet man 
die Lärmbelastung entlang der 
Trasse in der neuen Lärmkarte 
der Stadtverwaltung, erscheint der 
Wunsch der Anwohner nach Abhil-
fe allerdings mehr als berechtigt: 
Selbst nach 22 Uhr erreicht der 
Pegel noch heute Spitzenwerte 
bis 70 db (A). 
Bei einer nur marginal längeren 
Durchfahrtsdauer von unter ei-
ner Minute sprechen die Argu-
mente daher eindeutig für die 
neue Regelung. Gleichwohl füh- 
len sich Autofahrer oftmals schika-
niert. Nämlich dann, wenn Radar- 
kontrollen unmittelbar nach einem  
Tempowechsel oder an Ortsaus-
gangsschildern gemacht werden,  
um schon kleinste Verstöße maxi-
mal zu ahnden. Dass auch diese  
rechtswidrig sind, steht außer Fra-
ge. Trotzdem muss es Aufgabe der  
Aufsichtsbehörden sein, als obers-
te Priorität die Verkehrssicherheit 
als Maßstab zu nehmen. Bei der B 
31 kam gerade in den ersten Wo-
chen noch ein Umgewöhnungs-

faktor hinzu, der sicher bei vielen 
Geschwindigkeitssündern ein Ge-
fühl der Ungerechtigkeit ausgelöst 
hat. Mittlerweile berichten sogar 
viele Fahrer, mit der bei Tempo 30 
eingerichteten grünen Welle bes-
ser durch die Stadt zu gelangen.
Ungerecht wäre es aber auch, 
nach der Entlastung der B 31-An-
wohnern die parallel verlaufende 
Talstraße nachts weiter bei Tem-
po 50 zu belassen. Es entstünde 
die paradoxe Situation, dass im 
Wohngebiet schneller gefahren 
werden dürfte, als auf der Haupt-
verkehrsachse. 
Neben diesem Argument war die 
wichtigste Grundlage dafür, dass 
sich der SPD Ortsverein Wiehre-
Vauban und auch der Bürgerver-
ein bereits im letzten Jahr für ei-
ne Tempo 30-Regelung nachts 
stark gemacht haben, dass sich 
der Lärmpegel auch in der Talstra-
ße auf bis zu 70 dB (A) nachts be-
wegt. Die nun von der Verwaltung 
getroffene Anordnung sorgt nun 
hoffentlich dafür, dass die Nacht-
stunden auch in der Talstraße ge-
ruhsamer werden. 
Mit etwas mehr gegenseitigem 
Verständnis können alle profitie-
ren: Autofahrer und Anwohner!

Kai-Achim Klare
Gemeinderat

CDU Mittel-, Oberwiehre fordert 
Erhalt des Maria-Hilf-Saals

SPD: Talstraße Tempo 30 nachts 
Für mehr gegenseitiges Verständnis

n Mehr als 200 Jahre ist er 
alt. Als er gebaut wurde, über-
querte Napoleon auf seinem 
Italienfeldzug gerade die Alpen, 
Jefferson wurde Präsident in 
den USA. Bei seiner Errichtung 
war er so ziemlich das einzige 
Bauwerk in der Wiehre. Viel hat 
sich seit dem geändert. Viele 
Kriege und Bombenangriffe, die 
Industrialisierung, die Bebauung 
der Wiehre um die Jahre 1870 
bis 1900 und den Wiederaufbau 
nach dem zweiten Weltkrieg hat 
er überlebt. Doch nun soll der 
Maria-Hilf-Saal samt Nebenge-
bäuden und Grundstück laut 
einem Bericht in der Badischen 
Zeitung vom 28. Sept. von der 
Kirchengemeinde veräußert und 
abgerissen werden, um Platz für 
weitere Nachverdichtung in der 
Wiehre zu machen.
Auch wenn den Maria-Hilf-Saal 
ursprünglich nur ein Pferdestall 
und eine Scheune war, ist er 
trotzdem für die Stadtgeschich-
te ein wichtiges Erbe, welches 
nicht einfach gedankenlos platt 
gemacht werden darf. Wirt-
schaftliche Gewinnmaximie- 

rung darf den Denkmalschutz 
nicht aushebeln. Darüber hinaus 
ist das gesamte Ensemble um den 
Maria-Hilf-Saal eine „Grüne Oase 
der Ruhe“ in dem Häusermeer“ 
der Wiehre in unmittelbarer Nähe 
zur B 31. Die Wiehre ist bereits an 
den Grenzen der Zumutbarkeit, 
was Nachverdichtung betrifft.
Deshalb fordert die CDU Mittel-, 
Oberwiehre, dass dieses Ensem-
ble einen hohen denkmalschüt-
zerischen Status erhält. Der Saal 
muss als lebendiges Bild der 
Baukunst und Lebensweise ver-
gangener Zeiten erhalten blei-
ben und kann gegebenfalls mit  
einer neuen wirtschaftlicheren 
Nutzung weiter bestehen.

Dirk Blens
CDU Mittel-, Oberwiehre

Frommer WunschFo
to

: D
irk

 Bl
en

s

Bertoldstr. 51, Freiburg     Lindenweg 1, Waldkirch
Tel. 0761-150699-0        Tel. 07681-24626
              in fo@schemmer.de



6   l   BÜRGERBLAtt   November 2012

V E R s c h I E d E N E s

n Für Dirk Nowitzki war es 
eine „Riesensache“ erstmalig 
den Dirk-Nowitzki-Stiftungs-
preis zu vergeben und für 
die FT-Sportgrundschule und 
ganz besonders für die zur 
Verleihung des Preises mit-
gereisten Sportgrundschüler 
ein großartiges Erlebnis einen 
Superstar zu treffen um aus 
seinen Händen einen Preis für 
Ihre Schule zu erhalten. 

Der Dirk-Nowitzki-Stiftungspreis ist eine 
großartige Anerkennung – eine Riesensache 
– für den Gesamtverein. Der Stiftungspreis  
zeigt, dass das Modellprojekt FT-Sport-
grundschule, das nicht die Förderung des 
Leistungssports im Fokus hat, neueste Er-
kenntnisse aus der Lernforschung erstmals in 
einer gebundenen Ganztagsschule umsetzt. 
Gerade diese konsequente Umsetzung 
überzeugte die hochkarätige Jury, so Prof. 
Dr. Heinz Reinders vom Lehrstuhl Empirische 
Bildungsforschung an der Julius-Maximili-
ans-Universität Würzburg, der die Laudatio 
bei der Preisverleihung am 16.10.2012 in 
Wörth am Main sprach. 

Dirk Nowitzki Stiftungspreis 
für die FT-Sportgrundschule

„Verrückte Hunde“ müssen die sein, die nach 
der Errichtung des ersten Sportkindergar-
tens in den 70er Jahren nun auch die erste 
Sportgrundschule betreiben, so Reinders. 
Dirk Nowitzki überreichte zusammen mit 
Prof. H. Reinders den Preis an die Freiburger 
Delegation, unter Ihnen Geschäftsführer und 
Direktor Walter Hasper sowie Schulleiter 
Günther Gieselbrecht und zehn glückliche 
Sportgrundschulkids. Diese durften im An-
schluss an die Überreichung dem aus dem 
Kinder- und Jugendprogramm bekannten 
Moderator Willi Weitzel, der durch das Pro-
gramm führte, Fragen stellen und mit dem 
Basketballstar Körbe werfen. 

n Ein nun auch optisch sichtba-
rer Meilenstein im sportpädago-
gischen Konzept der Freiburger 
Turnerschaft von 1844 e.V. 
wurde nach nur 11-monatiger 
Bauphase fertiggestellt.
Großzügig, hell und freundlich 
erstrahlt das neue Gebäude der 
FT-Sportgrundschule entlang der 
Schwarzwaldstraße. „Ein Leucht-
turm“, so der neue Schulpräsi-
dent Rudolf Bosch, bei der offizi-
ellen Einweihung des Gebäudes 
am 13.10.2012, sei die FT-Sport-
grundschule mit ihrem sportpäd-
agogischen Konzept, welches die 
positive Verbindung von Lernen 
und Bewegung optimal verknüpft. 
Bewegung, eines der zentralen 

Elemente der Sportgrundschule, 
fand sich auch in den Darbietun-
gen der Schüler/innen wieder, die 
die vielen Gäste bei der feierlichen 
Einweihung begeisterten. Unter 
den Gästen, die der Präsident der 
Freiburger Turnerschaft von 1844 
e.V. Dr. Norbert Nothhelfer begrü-
ßen konnte, fanden sich zahlrei-
che Stadträte/innen, der Präsident 
des Landessportverbandes Die-
ter Schmidt-Volkmar, der Präsi-
dent des Badischen Sportbundes 
Gundolf Fleischer und die Bürger-
meisterin Gerda Stuchlik, die sich 
besonders darüber freute, dass 
die FT-Sportgrundschule eine ge-
bundene Ganztagsschule ist. 
2007 startete die FT-Sportgrund-

FT-Sportgrundschule: 
Bewegung und Lernen nun im nagelneuen Schulgebäude

Brillen-Studio Ocklenburg e.K.
Oberlinden 5    •    79098 Freiburg
Tel. 0761 34 950

Individuell – Für besseres Sehen im Innenbereich 
ganz auf Ihre persönlichen Wünsche abgestimmt.
Entspannend – Für eine bequeme Haltung und 
absoluten Komfort – den ganzen Tag.

Vielseitig – Auch für Freizeit und Hobby geeignet: 
z.B. Lesen, Kochen, Fernsehen.

schule mit einer ersten Klasse 
in Containern. Mit dem nun fast 
1000qm großen Schulgebäude 
finden die Schüler/innen nun auch 
den Raum, der modernsten Un-
terrichtsformen Rechnung tragen 
wird. Ein Bau für 2 Mio. E - ein fi-
nanzieller Kraftakt des Vereins und 
eine große Leistung des Trägers, 
so der Elternbeiratsvorsitzende 
Björn Barkenmeyer, der sich beim 
Verein für den Mut dieses große 
Schulprojekt in Angriff zu nehmen 
bedankte. Bei einer Klassenstärke 
von um die 20 Schüler pro Klas-
se sind in allen Klassen derzeit 
noch Plätze frei. Informationen zu 
Schulgeld, etc. erhalten Sie bei der 
FT-Sportgrundschule. 

Neueröffnung
in Freiburg - Wiehre, Fuchsstraße 14

kostenlose Schnupperstunden bis 30.11.2012

 Nachhilfe
 - alle Klassen
 - alle Fächer
 Prüfungsvorbereitung

 Renate Lamp Tel. (0761) 88 144 490 www.Lernzentrum CAPiTO . . .  mehr als nur Nachhilfe

®

w e r b e g r a f i k
i. Müller-Mutter

fon 07 61.70 16 36
mai l@logo-werbegraf ik .de
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V E R s c h I E d E N E s

GROSSER BRETTLEMARKT

10 – 18 Uhr
Samstag 17. November 2012

In Kooperation mit

450 Parkplätze Linie 1 bis Alter Messplatz

Schnäppchen  
Neu oder gebraucht: Skier, 

Snowboards, Schlitten, Helme, 

Skischuhe, Zubehör u.v.m.

Winter-Service  
Alles vom Fachmann: Bindungscheck

und -einstellung im Vorort-Service.

n Wenn sich der Winter ankün-
digt oder bereits der erste 
Schnee Berghänge und Hoch-
ebenen in Wintersportparadiese 
verwandelt hat, stellt sich für 
Freunde des weißen Sports die 
Frage nach der passenden Aus-
rüstung. 
Wer für Pisten und Loipen, Rodel-
bahnen oder Eishallen noch gutes 
und günstiges Material benötigt, 
sollte am Sa., 17. Nov., auf dem 
Brettle-Markt im ZO - Zentrum 
Oberwiehre vorbeischauen. Von 
10 – 18 Uhr können in der an-
genehmen Atmosphäre des Ein-
kaufszentrums Skier und Snow-
boards, Schlitten, Schlittschuhe 
und passendes Zubehör erwor-
ben werden. Der in Zusammenar-
beit mit dem Fachgeschäft Sport 
Kiefer ausgerichtete, bereits zum 
siebten Mal stattfindende Markt 
wartet auch in diesem Jahr wieder 
mit einem breiten Gesamtangebot 
auf. Zum einen bieten Privatper-
sonen gut erhaltene gebrauch-

Großer Brettle-Markt im ZO
Am Samstag, 17. November, wird die Wintersaison eingeläutet.

te oder neuwertige Wintersport-
Ausrüstungen für Erwachsene und 
Kinder an. 
Darüber hinaus verkauft Sport Kie-
fer neues Material zu günstigen 
Preisen, u. a. Carvingski, Lang-
laufski, Snowboards, Schnee-
schuhe und Ski-/Winterbeklei-
dung nimmt auf seinem Stand im 
EG Bindungs-Checks und Bin-

dungseinstellungen vor. Das Ge-
samtangebot bedeutet für Besu-
cher/innen mehr Auswahl und gute 
Chancen, das Gesuchte auch zu 
finden. 

Infos für Aussteller unter Tel. 
23806. Hier können ab dem 05.11. 
(Mo. – Fr. / 9 – 12 Uhr) auch Anmel-
dungen vorgenommen werden. www.oberwiehre-waldsee.de

Auch Ihre Mutter würde es wollen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer Spar-
kassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre
individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen
Ihnen, wie Sie alle  privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal
für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-freiburg.de.

AV_12-93x130_Layout 1  17.10.12  14:00  Seite 1
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n In der ersten Septemberwoche verbrachten über 30 Jugendliche 
zwischen 14 u. 25 Jahren erlebnisreiche Ferien auf Wangerooge 
direkt am Strand im Haus Vogelsberg. Sie alle sind Kriegsflüchtlinge 
aus dem Kosovo und Afghanistan und leben derzeit zum großen Teil 
im Asylbewerberheim in der Hammerschmidtstraße. Für fast alle war 
es der erste Urlaub ihres Lebens und Gelegenheit aus den beengten 
Verhältnissen (4 qm pro Mensch) des Wohnheims herauszukommen. 
Die ihnen völlig unbekannte Nordsee war eine echte Überraschung. 
Kein blaues Wasser und keine Palmen am Meer, dafür aber reichlich 
Wind und Weite. Es gab viele Kontakte zu Einheimischen und anderen 
Gästen. Sie beteiligten sich auch am Hausprojekt „Meeresbürger“ und 
sammelten ca. 20 Säcke Plastemüll am Weststrand. Organisiert wurde 
die Fahrt durch das Roma Büro Freiburg.                       Tomas Wald

Roma Jugendcamp auf Wangerooge

verschiedenes

…ging es zu beim Jubiläumsfest der Michael-Schule, die Ende  
September ihren 30. Geburtstag feierte.

Fo
to

: H
elm

ut
 Th

om
a, 

BV

n Vom 12. bis 17. November findet bei Sport Kiefer wieder die Win-
ter-Aktionswoche statt. Jeden Tag wird es ein besonderes Highlight 
geben, so z.B.DI 13. Nov., 19.30 Uhr: Der DSV- Mannschaftsarzt unse-
rer Ski- Weltcupmannschaft gibt Tipps zu Prävention und Therapie von 
Verletzungen beim Alpinen- und Nordischen Skisport oder MI 14. Nov., 
19.30 Uhr: Langlauf-Wachsabend: Theorie + Praxis der Skipräparation, 
vorgeführt von einem Rennlauf – Experten. Weitere Veranstaltungen: 
Alpinski-Wachsabend: Theorie + Praxis der Skipräparation, Mountain-
bike- Alpencross, u.a. Details unter www.sport-kiefer.de

Winter-Aktionswoche bei Sport Kiefer

PTSV Jahn FR den Verein mit einer  
Geldspende für die Sanierung 
unterstützen und somit dazu bei-
tragen, das einstige Vereinswahr-
zeichen wieder in neuem Glanz 
erscheinen zu lassen.Spenden 
können unter dem Stichwort „Sa-
nierung Tore“ auf folgende Bank-
verbindung eingezahlt werden:
PTSV Jahn Freiburg e.V.
Volksbank Freiburg
Kto.Nr. 1075101 BLZ 680 900 00
Selbstverständlich wird auf 
Wunsch auch eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt.

deshalb möchte der Verein drin-
gend die Sanierung des denkmal-
geschützten Bauwerks angehen. 
Denkmalschutz und die Erhaltung 
von möglichst vielen schutz-
würdigen Details machen diese 
Sanierung jedoch deutlich teurer 
als erwartet. Die Finanzierung der  
Sanierung ist daher trotz eines Zu- 
schusses des Sportreferates der 
Stadt Freiburg eine außerordentli-
che Belastung für den PTSV Jahn  
Freiburg e.V.. Der Verein würde  
sich deshalb darüber freuen, wenn 
viele Mitglieder und Freunde des  

An den beiden großen Toren 
zum Gelände des PTSV Jahn Freiburg 
hat der Zahn der Zeit kräftig genagt…

Torsanierung PTSV Jahn – Spender gesucht

Advents- und Weihnachtsbasar
n Am Sonntag, 25.11.2012, findet im Pfarrsaal der Dreifaltigkeits-
kirche, Hansjakobstr. 88 A, der alljährliche Advents- und Weih-
nachtsbasar statt. Nach dem Jugendgottesdienst um 9.30 Uhr öffnet 
gegen 11 Uhr der Basar seine Pforten. Angeboten wird Schönes und 
Praktisches, Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen. Für die Kinder 
gibt es einen speziellen Kinderbasar, ein Kasperltheater sowie weih-
nachtliches Basteln. Die BesucherInnen können auch ihren eigenen 
Adventskranz binden. Der Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

„Gesundheit und Vorsorge“ 
Veranstaltungsreihe der Begegnungsstätten der 

Heiliggeistspitastiftung Kreuzsteinäcker und Laubenhof

Mo | 5. Nov. | 17.00 Uhr - Begegnungsstätte Kreuzsteinäcker: Die Kri-
minalpolizei rät: „Sicherheit im Wohnbereich“ – Tipps und Informationen 
zu Diebstahl aus Wohnung, Trickbetrug, Trickdiebstahl, Gewinnspielen 
und Werbeanrufen. Ref. F. Schlosser (Hauptkommissar PD Freiburg)
Di | 13. Nov. | 17.00 Uhr - Begegnungsstätte Laubenhof
Abschied gestalten: „Wir geben Ihrer Trauer Raum“ – Für manche Men-
schen ist es eine Beruhigung, wenn sie vor ihrem Tod festlegen kön-
nen, wie der Abschied gestaltet werden kann. Vortrag über Bestattung, 
Bestattungsvorsorge und weitere Dienstleistungen eines Bestattungs-
unternehmens. Ref. Horizonte Dreisamtal (Bestattungsunternehmen)
MO | 19. Nov. | 17.00 Uhr - Begegnungsstätte Kreuzsteinäcker
„Bewegung und Alter - Leistungsfähig bleiben, Lebensqualität erhalten“.
Bewegung und Sport sind zur Erhaltung der Gesundheit und Lebens-
qualität von großer Bedeutung. Wer seine körperliche Leistungsfähig-
keit aufrecht erhält kann länger selbständig und gesund bleiben und 
alterstypischen Erkrankungen vorbeugen. Es werden Hintergründe der 
Wirkung des Sports auf die Gesundheit dargestellt und Empfehlungen 
für die Praxis gegeben. Ref. C.M. Bitzer (Sporttherapeut, Sportwis-
senschaftler)

Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen
n Die Suchtberatung der AGJ Fachverband für Prävention u. Reha-
bilitation in der Erzdiözese Freiburg e.V. bietet ab 5. Nov. montaga-
bends wieder eine Gruppe für Verkehrsteilnehmer an, denen durch 
Alkohol oder Drogen im Straßenverkehr der Führerschein entzogen 
wurde. In einem kostenlosen u. unverbindlichen Vorgespräch bespre-
chen wir Ihre persönliche Situation, nehmen dabei eine individuelle Ein-
schätzung Ihrer Sachlage vor und entscheiden gemeinsam, ob unser 
Angebot das Richtige für Sie ist. Beginn der Gruppe: 05.11.2012 / 18.00 
Uhr / Oberau 23, Info: Tel. 20 76 20 – Dipl.-Psych. Renate v. Lucadou
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• www.momos-rat-haus.de  
Unterstützung durch Biographie-, Ge-
sprächs- und Energiearbeit, Hilfe in 
Umbruchzeiten, auch: Lektorat und 
Textarbeit.   5 56 28 91

rat & hilfe

immobilien

haus der Jugend 
Uhlandstr. 2

FR | 16. Nov. | 20.00 Uhr
Rocknight 

SA | 17. Nov. | 15.00 Uhr
SO | 18. Nov. | 11.00 + 15.00 Uh
FR | 23. Nov. | 11.00 Uhr
SA |  24. Nov. |15.00 Uhr
SO | 25. Nov. | 11.00 + 15.00 Uhr
Circus Harlekin

haus 197
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197 
e.V, Schwarzwaldstr. 197, Tel. / Fax 
696797 - www.haus197.de

MO | DI | DO | 15.00 - 18.00 Uhr
für alle Kinder u. Jugendl. von 6–18 J.

MO | 18.00 - 21.00 Uhr 
Jugendliche ab 14 Jahren 

MI 
15.00 - 18.00 Uhr Nur für Mädchen
16.45 - 17.45 Uhr Hip-Hop-Kurs 
für alle v. 8-12 Jahren

DO 
18.00 bis 20.00
Mädchengruppe f. Mädchen ab 12 J.

FR | 15.00 -18.00 Uhr 
Nur für Jungen

In den Herbstferien geöffnet! 
Mo – Fr von 15 -18 Uhr für alle ab 6 J.
Mo von 18 - 21 Uhr für alle ab 14 J.

michael-schule
Kartäuserstraße 55

FR I 16. Nov. I 11.15 Uhr
Schulfeier musikalische, sprachliche, 
eurythmische und szenische Beiträge

musikhochschule 
Schwarzwaldstraße 
FR | 2. Nov. | 20.00 Uhr
Balladen und andere Geschichten I

MO | 5. Nov. | 20.00 Uhr
Hindemith-Bartók-Abend

DO | 8. Nov. | 20.00 Uhr
J.S. Bach – Cembaloabend/Robert Hill 

FR | 9. Nov. | 20.00 Uhr
Abschiedskonzert 

DO | 15. Nov. | 20.00 Uhr
Antrittskonzert Prof. Rog. Ishay | Brahms 

FR | 16. Nov. | 20.00 Uhr
Balladen und andere Geschichten II

SA | 17. Nov. | 19.00 Uhr !
Kammerchor der Hochschule für Mu-
sik, Lutherkirche,

MO | 19. Nov. | 20.00 Uhr
Correspondances-Duos u. Sonaten 
Violine / Klavier 

DI | 20. Nov. | 20.00 Uhr
Neue Klaviermusik

DO 22. Nov. | FR 23. Nov. | 20.00 Uhr 
Orchesterkonzert

MO | 26. Nov. | 20.00 Uhr
Stipendiatenkonzert 

DI | 27. Nov. | 20.00 Uhr
Antrittskonzert Prof. Jean-G. Queyras

FR | 30. Nov. | 20.00 Uhr
Schlagzeugkonzert

pro familia
Humboldtstr. 2, Tel. 29625-6
www.profamilia-freiburg.de

MI | 7. Nov. | 19.30 Uhr
Fristen, Finanzen u. rechtliche Fragen 
rund um Schwangerschaft u. Geburt

DI | 13. Nov. | 19.30 Uhr 
Neun Monate und viele Fragen

MI | 21. Nov. | 19.30 Uhr 
„Elternzeit - Elterngeld“ 

Psycholog. Beratungsstelle
für Ehe-, Familie- und Lebensfragen 
Landsknechtstr. 4 / Tel. 704383

Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

gaststätte Waldsee
MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei frei-
em Eintritt

MI | 21.00 Uhr  -  Move To Groove, 
Abtanzen mit DJ  Mensa, Eintritt frei

zO 
Schwarzwaldstraße

SA | 17. Nov. | 10.00-18.00 Uhr
Brettle-Markt

• Immobilien-Verkauf, TauschKauf,  
Vermietungen und Marktwertein- 
schätzungen. „Wir sind von hier, 
haben langjährige Erfahrung vor  
Ort und kennen uns aus. Rufen Sie  
uns an. Informieren Sie sich.“ 
Stadtbüro FR,  0761/484801, 
w w w . c m - i m m o b i l i e n . d e
Christian Müller Immobilien

• Tauschkauf in Freiburg – 
Wohnfreude in jedem Alter „Tausche  
3-Zi-Wohnung, 65 m2, schöner  
Balkon, Hochparterre, tolle Lage  
in der Wiehre gegen Haus oder  
Wohnung ab 4/5 Zimmer in 
Freiburg-Ost bis Dreisamtal“ 
 0761/484801, bereits über 50 Woh- 
nungen und Häuser, www.tausch-
kauf.de, Christian Müller Immobilien

www.oberwiehre-waldsee.de

 T E R M I N E   

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

Inh. Thomas Sandfor t
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Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160

MO
09.30 Uhr Bewegungstraining 
                 Englische Konversation 
10.15 Uhr Bewegungstraining 
11.00 Uhr Englisch Mittelstufe 
14.00 Uhr Canasta-Spiel  
15.00 Uhr Würfelgruppe 
  Sturzprävention
16.30 Uhr offene Yogagruppe
DI 09.00 Uhr Osteoporose-Gymnastik
09.30 Uhr Gedächtnistraining
10.15 Uhr Bauch-Beine-Po  -  50-Plus
MI
09.30 Uhr Singkreis
10.00 Uhr Gedächtnistraining
10.45 Uhr Gymnastik für Aktive
14.30 Uhr Handarbeitskreis, 14– tägig
16.30 Uhr Qi-Gong
DO
09.30  Uhr Rhythmik
09.45 Uhr Französisch Mittelstufe
14.45 Uhr Kegeln i. Laubenhof 14-tägig
16.00 Uhr Sturzprävention
17.45 Uhr Osteoporose-Selbsthil-
                 fegruppe
FR
9.30 Uhr Politik- u. Lesekreis
10.00 Uhr Gymnastiktreff für Frauen
SO bis DO: 
13.30 – 17.00 Uhr Cafeteria geöffnet
DI und DO Mittagstisch 11.30 bis 
13.00 Uhr, bitte anmelden!

DI | 6. Nov. | 15.00 Uhr
Bingo

MI | 7. Nov. | 15.00 Uhr
Kath. Gottesdienst

DO | 8. Nov. 
15.00 Uhr Wandertreff, Näheres 
15.00 Uhr Konzert Klavier

SO | 11. Nov. | 15.00 Uhr
Stadtführung: „Die Münsterbauhütte“

DI | 13. Nov. | 15.00 Uhr
Lesung: „Musik und Worte“

DI | 20. Nov. | 15.00 Uhr
Sterne, Schachteln in Origami Technik

DO | 22. Nov. | 15.00 Uhr
Ev. Gottesdienst

MO | 26. Nov. | 9.15 Uhr
Frühstück bitte anmelden.

MI | 28. Nov. | 15.00 Uhr
Diavortrag: „Freiburger Kirchen“

SO | 2. Dez. | 9.00 – 15.00 Uhr
Flohmarkt und Weihnachstbazar

Friedensgemeinde
Hirzbergstr. 1a, Tel. 32670

Jeden Freitag | 22.00 Uhr
Komplet-Nachtgebet zum Mitsingen 

Jeden Dienstag | 18.00 Uhr 
Abendlob in Hl. Dreifaltigkeit

Di | 6. Nov. | 20.00 Uhr
Ökum. Bibelgesprächskreis 

So | 11. Nov. | 10.00 Uhr
Ökum: Familiengottesd. m. HL Dreifal-
tigkeit. Pfrn./Pfr. Heidler / ökum. Team

Di | 13. Nov. | 15.00 Uhr
Frauenkreis

So | 18. Nov. | 10.00 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Berger, Kanzeltausch 
mit Dreisam3 - Kindergottesdienst

So | 25. Nov. | 11.00 Uhr
Gottesd., Pfr. Heidler Kindergottesd.

So | 2. Dez. | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrn. 
Heidler - Kindergottesdienst

Heilige Dreifaltigkeit
Kath. Pfarramt, Hansjakobstr. 88 a, 
Tel. 71157 + 71147
www.dreifaltigkeit-freiburg.de

MO  
6.00 Uhr Meditation
7.30 Uhr Morgenlob
DI
7.30 Uhr Laudes
8.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Abendlob u. Anbetung
19.15 Uhr Zen-Meditation in der Cella
MI 
7.30 Uhr Morgenlob
19.00 Uhr Meditation 
DO
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
SO 9.30 Uhr Eucharistiefeier

SO | 11. Nov. | 9.30 Uhr 
Ökum. Familiengottesdienst zu St. 
Martin, Friedenskirche 

SA | 17. Nov. | 20.30 Uhr
Taizé-Gebet 

So | 25. Nov. | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier (KJG-Kinder- u. Ju-
gendgottesd.) anschl. Gemeindebasar

SO | 2. Dez. | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier z. 1. Advent

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, Tel. 2113-100

MO
10.15 Uhr Gymnastik und Spiele
14.30 Uhr Kaffeenachmittag
18.00 Uhr Lesekreis
DI
10.00 Uhr Spielrunde
18.00 Uhr Singkreis 2x im Monat
18.00 Uhr Filmvorführ. 1x im Monat
MI
 9.30 Uhr Sitztanz 
10.30 Uhr Sitztanz 
14.00 Uhr 1x im Monat Ausflug 
15.00 Uhr Kunstwerkstatt
DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungstr.)
15.00 Uhr Tierbegegn.1x monatl.
16.00 Uhr kath. u. ev. Gottesdienst

DI | 13. Nov. | 15.30 Uhr
Filmvorführung

DO | 15. Nov. | 15.30 Uhr
Tierbegegnung

DI | 20. Nov. | 18.30 Uhr
Singkreis

MI | 21. Nov. | 14.00 Uhr
Ausflug

DO | 22. Nov. | 16.00 Uhr
Gedenkgottesdienst

SO | 25. Nov. | 11.00 Uhr
Hobbykünstlerbasar

DO | 29. Nov. | 16.00 Uhr
Kath. Gottesdienst

Kath. Pfarrgem. Maria Hilf 
Schützenallee 15, Tel. 72611

Regelmäßige Gottesdienste
MI |   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr Eucharistie a.Vorabend
SO | 10.00 Uhr Eucharistiefeier

So | 4. Nov. | 10.00 Uhr
Eucharistiefeier; anschl. Gottesdienst 
Kirchencafe 

Fr | 9. Nov. | 15.00 Uhr
Wintersachenmarkt 

Sa | 10. Nov. | 18.30 Uhr
Jugendgottesdienst

So | 11. Nov. 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
kirche, anschl.: Mittagstisch 
15.00 Uhr Seniorentreff im Hortzimmer

Sa | 17. Nov. | 17.30 Uhr
Eucharistiefeier zum Geburtstag der 
Seelsorgeeinheit in St. Johann
in Maria Hilf keine Vorabendmesse 

So | 18. Nov. 
10.00 Uhr Familiengottesdienst Grup-
pe „junge Kirche“
18.00 Uhr Konzert des Kantatenchors 
in der Kirche

Mi | 21. Nov.| 20.00 Uhr
Öffentl. Sitzung d.Pfarrgemeinderats

Sa | 24. Nov. | 11.00 Uhr
Flohmarkt im Saal

Mi | 28. Nov. | 15.00 Uhr
Seniorentreff

Sa | 1. Dez. | 18.30 Uhr
Lichtergottesdienst z. 1. Advent

So | 2. Dez. | 10.00 Uhr
Familiengottesd. mit Kinderkirche z. 1. 
Advent, Vorstell. der neuen Erstkom-
munionkinder, anschl. Kirchencafé

 Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestr. 10, 
79117 Freiburg, Tel. 61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11.00 Uhr
MO bis FR
Hirnleistungstraining „Grips“. Weitere 
Info: Ralf Jogerst - 61291520
MO
09.00 Uhr  Seniorengymnastik 
14.30 Uhr  Skat-Treff
15.00 Uhr  Montagstreff
15.00 Uhr  Cafeteria  bis 17.30 Uhr
DI 15.00 Uhr Sturzverhütungskurs 
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Bitte informieren Sie uns darüber 
per mail oder  telefonisch  (siehe 
Impressum)

Das Bürgerblatt liegt auch im 
ZO / Zentrum Oberwiehre aus.

MI 10.00 Uhr Gemüseverkauf vor 
der Begegnungsstätte
Do 14.00 Uhr Sturzprophylaxe

MO | 5. Nov.
15.00 Uhr Montagstreff: Bastelnach-
mittag
17.00 Uhr Vortrag: Sicherheit im 
Wohnbereich... s.S.8

DI | 6. Nov. | 9.30 Uhr
Sitztanz 

MI | 7. Nov. | 16.00 Uhr
Vorlesung 

FR | 9. Nov. | 17.00 Uhr 
Lesekreis 

MO | 12. Nov. 
17.00 Uhr Abendtreff: Russischer 
Abend mit Musik von Familie Wittmann
17.00 Uhr Zeitbank 55+ Freiburg Ost 

MI | 14. Nov. | 16.00 Uhr
Vorlesung 

SO | 18. Nov. | 17.00 Uhr
Benefizkonzert des Freundeskreises 
in der Dreifaltigkeitskirche

MO | 19. Nov. 
14.30 Uhr Montagstreff: Bastelmittag
17.00 Uhr Vortrag: Bewegung u. Al-
ter – Leistungsfähig bleiben...  s.S.8

DI | 20. Nov. | 9.30 Uhr
Sitztanz 

MI | 21. Nov. | 16.00 Uhr
Vorlesung 

DO | 22. Nov. | 9.00 Uhr
Frühstück  bitte anmelden.

SA | 24. Nov. | 15.00 Uhr 
Begegnungsstätten-Café 

MO | 26. Nov. | 15.00 Uhr
Montagstreff: Bingo

DI | 27. Nov. | 9.30 Uhr
Gesprächskreis 

FR | 30. Nov. | 16.00 Uhr
Ökum. Adventsandacht

Begegnungs.laubenhof
Weismannstraße 3, 79117 Freiburg, 
Tel.696 878 0
www.stiftungsverwaltung-freiburg.de

MO bis FR 
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, An-
meldung am Vortag bis 11.00 Uhr
MO bis FR
Kegelbahn ist geöffnet
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr
DI – SO 14.30 -17.00 Uhr
Begegnungsstättencafe ist geöffnet
MO
10.00 Uhr Englisch 
10.00 Uhr Sturzprohylaxe-Kurs
DI
10.00 Uhr Sitztanz
15.00 Uhr Handarbeitskreis
DO
16.00 Uhr Offener Stammtisch

SO | 4. Nov. | 11.00 Uhr
Philosophisches Cafe

MI | 7. Nov. 
10.00 Uhr Kath. Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier  
16.00 Uhr Literaturgesprächskreis 

DI | 13. Nov. | 17.00 Uhr 
Vortrag: Abschied gestalten: Wir ge-
ben Ihrer Trauer Raum... s.S.8

MI | 14. Nov. 
15.00 Uhr  Bingo
15.15 Uhr Lichtbildervortrag: Zypern 
Die Insel der Götter  

DO | 15. Nov. |15.00 Uhr
Bücherausleihe 

SO | 18. Nov. |17.00 Uhr
Benefizkonzert des Freundeskreises 
in der Dreifaltigkeitskirche

DI | 20. Nov. | 10.00 Uhr 
Schuhverkauf 

MI | 28. Nov. | 15.00 Uhr
Volksliedersingen 

DI | 4. Dez. | 14.30 Uhr 
Adventsbasar des Handarbeitskreises

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22, www.nak-freiburg.de

Regelmäßige Gottesdienste:
SO | 9.30 Uhr
MI | 20.00 Uhr

Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstr. 2, Tel. 3685-0

Aufgrund von Renovierungsarbei-
ten im Wohnstift können voraus-
sichtlich bis zum 23.11.12 keine 
Kulturveranstaltungen stattfinden.

FR | 23. Nov | 17.00  Uhr 
Junge Talente der Musikschule

FR | 30. Nov | 17.00 Uhr 
Klavierabend, Joo Hee Seo Werke 
v. Bach, Schumann

SO | 1. Dez | 14.00 – 18.00 Uhr 
Adventsmarkt mit handgearbeiteten 
weihnachtlichen Artikeln und Floh-
marktartikeln 

F
STADT

REIBURG
BESTATTUNGS
DIENST

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de

 
¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee e.V.

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 2 27 92 / info@oberwiehre-waldsee.de 
Umweltschutz, AFB, Außenvertretung, Stadtteilgeschichte

Dirk Blens - stellv. Vorsitzender / Bürgerblatt 

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Tel. 6 63 36 / helmut.thoma@freenet.de 
Umweltschutz, Stadtplanung, Denkmalpflege, Gemeinderat, Verkehr

Theo Kästle - Schriftführer / Tel. 3 57 07 / Stadtplanung, Denkmalpflege,
                                                                    Dreisamhock, Schriftführung

Roswitha Winker - Kassiererin / Tel. 0177.4048111 / Senioren, Finanzen

Dirk Blens - Beisitzer / Tel. 0176 96172052 / Umweltschutz, Sicherheit, Verkehr,
                                                                               Initiative Stadttunnel, Bürgerblatt
Sabine Engel - Beisitzerin / Tel. 5 55 92 79 / Kinder, Schulen, Bürgerblatt

Heidrun Haag-Bingemann - Beisitzerin / Tel. 8 15 99
Stadtplanung, Verkehr, Bürgerblatt

Wilfried Nagel - Beisitzer / Tel. 6 50 56, Jugend, Schule, Senioren

Werner Jäckisch - Beisitzer / Tel. 38 13 04 / Veranstaltungen, Internet, Grünberei-
che

Christa Schmidt - Beisitzerin / Tel. 2 38 06 
Mitgliederbetreuung, Frauenstammtisch, Bauernmarkt

Julien Röslen - Beisitzer / Tel. 7 69 42 83 / Jugend, Stadthalle

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau •  BLZ 680 501 01 •  Kto.Nr. 210 61 53

www.oberwiehre-waldsee.de



 

WERDEN AUCH SIE MITGlIED im 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢WAS IST DER BüRGERVEREIN? 
Der Bürgerverein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem 
das ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Vergrö-
ßerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahrhunderts 
teilte sich der Verein in die beiden selbständigen Vereine 
„Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald see“. Da-
mals wie heute sind die Bürgervereine eine überparteiliche 
und konfessionell unabhängige Vereinigung der Bürgerinnen 
und Bürger die sich zum Wohl eines Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Korporative Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen und 
als gemeinnützig anerkannt.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ   

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
K.-E. Friederich • Neumattenstr. 29 • 79102 Freiburg

¢DIE IDEE: Sie – liebe Leserin und lieber Leser – können hier 
jeden Monat testen, wie gut Sie sich in unserem Stadtteil (und 
gelegentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es 
wird jeweils ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bür-
gervereins bzw. in seinem Randbereich „versteckt“ ist. Genau 
genommen sind diese Objekte allerdings gar nicht versteckt, 
sondern ausnahmslos vom öffentlichen Raum aus gut sicht-
bar; niemand muss also über Zäune, Mauern oder Hecken 
klettern (oder gar in private Gebäude eindringen), um das Ge-
suchte zu entdecken...

¢DIe SPIeLreGeLN: Jede und jeder kann mitmachen – schreiben 
Sie uns einfach, wo genau das abgebildete Motiv im Stadtteil zu finden 
ist. Nur eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im direkten Umkreis des ge-
suchten Objekts wohnt, möge sich doch bitte zurückhalten – und auf 
eine neue Chance warten; die kommt bestimmt.
• per e-mail: termine@oberwiehre-waldsee.de 
• per Post an: H. Haag-Bingemann, Jahnstr. 10, 79117 Freiburg

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEl!

Die Sandsteinskulptur steht an der Kreuzung Urach-, Hilda-, Quäker-
straße - direkt vor dem hölzernen Neubau des Kindergartens (und so-
mit gegenüber dem „Alten Wiehrebahnhof“. Und er trägt - etwas un-
scheinbar - die Inschrift: „DANK  DEN  SCHWEIZERN“ - in Erinnerung 
an die großzügigen Lebensmittelspenden nach dem Zweiten Weltkrieg 
(in deren Genuss damals als Kind übrigens auch der 1. Vorsitzende 
unseres Bürgervereins kam...).

• Zwei Verzehrgutscheine im Wert von je 28,00 € zum Sonntagsbrunch 
für jeweils 2 Personen im „Waldsee“ –  zum wiederholten Male gestiftet 
von eben jener Gaststätte „Waldsee“ ; der Bürgerverein bedankt sich 
sehr herzlich!
• Zusätzlich zwei beitragsfreie Jahresmitgliedschaften im Bürgerverein. 
Die Gewinner werden benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt.

¢DIE PREISE: Unter denen, die bis zum 15. des laufenden Mo-
nats eine richtige Lösung einsenden, verlosen wir folgende Preise 
(der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

uAuflösung OKTOBEr-rÄTSEL

ist die hier abgebildete steinerne Tafel, die folgenden Schriftzug aufweist:
„Gefunden bei dem Bau dieser Strasse 1903“. Das genannte ein-
drucksvolle Fundobjekt (es zu zeigen würde die Sache zu einfach 
machen...) befindet sich – 
diebstahlsicher befestigt – 
kaum drei Handbreit über 
dieser Schrifttafel. Und 
– soviel sei verraten – es 
stand maßgeblich Pate bei 
der späteren Namensge-
bung des aussichtsreichen 
und gerne besuchten Fund-
orts. Wer nun allerdings 
glaubt, des Rätsels Lösung liege an einer vielbefahrenen Straße, der/
die irrt gewaltig...

Gewinner der sowie kostenloser Jahresmitgliedschaften im Bürgerver-
ein sind: .Heinke Liebelt und Werner Schätzle.

Fotos + Texte: H. Thoma

¢Das NOVEMBEr-rätsel


